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Lagerung gefährlicher Stoffe

Bundesweit anerkannter Fortbildungslehrgang für Immissionsschutz- und Störfallbeauftragte gemäß

§ 9 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV

17.11.2026 | BEW-Essen oder Online

09:00 bis 17:00

Claudia Booms

0201 8406-835, claudia.booms@bew.de

Teilnahmepreise in € Präsenz Online

Regulär* 430,- 405,-

Verbandsmitglieder* 415,- 390,-

AAV, BDE, BDG, BVB, BVK, BWK, DGAW, DVGW, DWA, EdDE, InwesD, ITAD, ITVA, VDRK,

vero, VKS im VKU, WFZruhr

Bezirksregierungen und LANUK NRW 325,- 300,-

Kommunale Umweltverwaltung NRW 95,- 70,-

Sonstige Behörden in/außerhalb NRW* 395,- 370,-

Preis für Behörden der unmittelbaren Bundes-, Landes- und Kommunalverwaltung. Gilt

nicht für kommunale Gesellschaften, Eigenbetriebe und andere rechtlich selbstständige

Organisationen, auch wenn sich diese ganz oder teilweise in öffentlicher Trägerschaft

befinden.

In der Teilnahmegebühr sind jeweils seminargebundene

Unterlagen und bei Präsenzveranstaltungen das Mittagsbuffet

sowie Erfrischungsgetränke enthalten.

*zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen

https://www.bew.de/im050
https://www.bew.de/im050
https://www.bew.de/im050


Lagerung gefährlicher Stoffe

Bundesweit anerkannter Fortbildungslehrgang für Immissionsschutz- und Störfallbeauftragte gemäß

§ 9 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV

Beschreibung

Die sichere Handhabung und Lagerung gefährlicher Stoffe stellen Unternehmen, Betreiber und Behörden vor vielfältige 

Herausforderungen. 

Neben gesetzlichen und technischen Anforderungen gilt es, Brand- und Umweltgefahren frühzeitig richtig einzuschätzen, 

geeignete Schutzmaßnahmen zu treffen und diese in der betrieblichen Praxis zuverlässig umzusetzen. Dabei greifen baulicher 

Brandschutz, Anlagentechnik, organisatorische Maßnahmen und Umweltschutz unmittelbar ineinander.

Unsere Veranstaltung widmet sich Fragestellungen rund um die sichere und rechtskonforme Lagerung von Gefahrstoffen und 

verbindet rechtliche und fachliche Grundlagen mit konkreten Erfahrungen aus der Praxis. Diese werden aus der Sicht von 

Sachverständigen und Behörden vermittelt.

Nutzen Sie die Veranstaltung, um Ihr Fachwissen aufzufrischen und zu erweitern, neue Impulse für Ihre tägliche Arbeit 

mitzunehmen und mit Fachleuten sowie anderen Teilnehmern und Teilnehmerinnen ins Gespräch zu kommen.

Zielgruppe

Beschäftigte der kommunalen und staatlichen technischen Umweltverwaltung, Betreiber und Planer von Anlagen, die unter 

die Störfall-Verordnung fallen, Planungs- und Ingenieurbüros, Sachverständige, Störfallbeauftragte.

Themen/Programm

09:00 bis 09:15

Begrüßung und Einführung

Veranstaltungsleitung: Rüdiger Rudolph

09:15 bis 10:00

Genehmigungsfähiger Stoffrahmen bei Vielstofflagern

⦁ Eingrenzung von Gefahrenpotenzialen

⦁ TRGS 510

⦁ Lagerklassen

⦁ H-Codes und andere Abschneidekriterien

Laura Hoffmann

10:00 bis 10:45

Von der Industriehalle zum Gefahrstofflager – Erfahrungen aus der Praxis der Behörde

Jan-Hendrik Bossmeyer

10:45 bis 11:00

Kaffeepause

11:00 bis 11:45

Baulicher Brandschutz in Gefahrstofflagern

⦁ Brandabschnittsgrößen

⦁ Brandwände und andere Trennwände

⦁ Feuerschutzabschlüsse, Außenwände und Dächer

Rüdiger Rudolph

11:45 bis 12:30

Flüssiggaslagerung

⦁ Stoffeigenschaften

⦁ Gefahrenpotenzial

⦁ Anlagenarten

⦁ Stand der Sicherheitstechnik

Wolfgang von Borries

https://www.bew.de/bne
https://www.bew.de/bne
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12:30 bis 13:30

Mittagspause

13:30 bis 14:15

Druckgaspackungen – ein unterschätztes Gefahrenpotential!

⦁ Zuordnung/Einstufung

⦁ Abbrandverhalten

⦁ Ereignisse

⦁ Untersuchungsvorhaben

⦁ Erkenntnisse

Rüdiger Rudolph

14:15 bis 15:00

Löschwasserrückhaltung – Was ist erforderlich und wie viel?

⦁ Betroffene Rechtsbereiche

⦁ Status der LöRüRL in NRW

⦁ Vergleich der Bemessungsgrundlagen

Dr. Marco Schmiedtchen

15:00 bis 15:15

Kaffeepause

15:15 bis 16:30

Lagerung entzündbarer und gewässergefährdender Stoffe – Beispiele aus der Praxis

⦁ Sicherheitstechnische Konzeption

⦁ Brand- und Explosionsschutz

⦁ Zusammenlagerungsverbote

⦁ Anforderungen von Sachversichern

⦁ Betriebserfahrungen

Enrico Obst

16:30 bis 16:45

Abschlussdiskussion

Änderungen vorbehalten!

Dozenten/Dozentinnen

⦁ Jan-Hendrik Bossmeyer, Dezernat 53A „Anlagensicherheit (StörfallV) “, Bezirksregierung Arnsberg, Arnsberg

⦁ Laura Hoffmann, Dezernentin, Fachbereich 75 „Umwelttechnik und Anlagensicherheit für Gefahrstofflagerung und -

verladung“, Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK), Essen

⦁ Enrico Obst, Ökotec Sachverständige, Schwalmtal

⦁ Rüdiger Rudolph, Dezernent, Fachbereich 75 „Umwelttechnik und Anlagensicherheit“, Landesamt für Natur, Umwelt 

und Klima NRW (LANUK), Essen

⦁ Dr. Marco Schmiedtchen, Fachbereich 75 „Umwelttechnik und Anlagensicherheit für Gefahrstofflagerung und -

verladung“, Landesamt für Natur, Umwelt und Klima (LANUK), Recklinghausen

⦁ Wolfgang von Borries, Fachbereich 75 „Umwelttechnik und Anlagensicherheit für Gefahrstofflagerung und -

verladung“, Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK), Essen

Abschluss

Zertifikat

Anerkennungen

⦁ Immissionsschutzbeauftragte

⦁ Störfallbeauftragte



Anmeldemöglichkeiten zur Kurs-Nr.: IM050

⦁ Direkt über unser Online-Anmeldeformular: www.bew.de/veranstaltungen/anmeldung/im050

⦁ Über einen PDF-Ausdruck per E-Mail oder Fax: www.bew.de/anmeldeformular

https://www.bew.de/veranstaltungen/anmeldung/im050
https://www.bew.de/anmeldeformular

